
Eröffnung der Demokratie-Wiese am 
Weltkindertag 

Am Sonntag, den 20.09.2026 war der Tag der 
Kinderrechte. In diesem Jahr stellte Unicef diesen Tag 
unter das Motto „Starke Kinder – starke Zukunft“. 

Zukunft ist aber kein Zufall! Zukunft muss gestaltet 
werden und somit ist es auch eine Frage der Politik. 
Wir brauchen starke Kinder, die sich beteiligen, die 
gefragt werden und aktiv demokratisch unsere 
Gesellschaft mitgestalten dürfen. Wir sind der Ansicht, dass gelebte 
Demokratie in allen Schulen wichtig ist und die Kinder gehört werden müssen 
in Schule und in der Politik. Kinder haben eine Meinung und sollten bei allen 
Entscheidungen, die sie betreffen, mitreden dürfen. 

 

 

 

 

Was macht Kinder noch stark? Kinder 
brauchen Selbstvertrauen, aber auch 
Widerstandsfähigkeit. Menschen, die 
sie lieben, ihnen zuhören, die sie bekräftigen. Auch die Kinder der ASS und der 
JKS machen sich viele Gedanken um ihr Leben und auch Sorgen um die Zukunft.  

 



So ist den Blumenrückseiten 
zum Beispiel zu lesen:  

Wir wünschen uns …..      
eine saubere Natur, …. eine 
Blumenwiese, …. überall in 
Langen Klimaanlagen, …. 
günstigere Lebensmittel, …. 
tolle Plätze zum Spielen und 
Sport machen etc.  

  

 

Als Kinderrechte-
Schule geben wir 
ganz 
selbstverständlich 
den Kindern im 
Unterricht, in der 
Schülervertretung 
und der Betreuung 
am Nachmittag 
eine Stimme und 
ermöglichen es, 
Gehör zu finden.  

 



Mit der heutigen Eröffnung der Demokratie-Wiese starten die Janusz-Korczak-
Schule und die Albert-Schweitzer-Schule eine Aktion, um die Schülerinnen und 
Schüler in der Öffentlichkeit zu Wort kommen zu lassen – ihre Wünsche zu 
hören. Und sie haben wirklich viele großartige Ideen…. 

Wir wollen nun jedes Jahr einmal zusammenkommen, gemeinsame Projekte 
und Aktionen planen, um an die Demokratie für Kinder zu erinnern. Es soll ein 
lebendiger Ort sein, der von vielen Institutionen mitgenutzt werden kann.  

 

Vielen Dank an die Stadt Langen, die uns die Wiese selbstverständlich zur 
Verfügung gestellt hat. Vielen Dank an den Bürgermeister der bei der 
Einweihung zugegen war und im Nachhinein sich bereiterklärt hat, die Kosten 
für die Blumenstecker zu übernehmen.  

 

 


